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GEDANKEN (ZUM BILD UND) ZUM ERNTEDANKFEST  

Am Sonntag, dem 6. Oktober 2024 feiern wir im Gottesdienst um 11:00 Uhr in St. Karl 

Borromäus zusammen mit unserer Kindertagesstätte das Fest ERNTEDANK. 

Wie das Foto aus Bayern auf der Titelseite zeigt, werden zum Erntedankfest in vielen 

Kirchen Dank-Altäre gestaltet:  

Erntegaben aus Garten und Feld werden zusammengetragen und um den Tisch gelegt, an 

dem die Christen miteinander und mit Gott das eucharistische Mahl feiern. Mit der 

Gestaltung des Altars bringen die Gläubigen zum Ausdruck, dass sie, neben der eigenen 

Arbeit, vor allem dem Schöpfer der Welt die Grundlage ihres Lebens verdanken.  

Sich an den Gaben zu erfreuen, dafür zu danken und sie schließlich miteinander zu teilen, 

darin zeigt sich: der Mensch ist gebunden an die Natur, an Gott und an die Menschen, mit 

denen er sein Leben auf dieser Erde teilt. 

Auch in diesem Jahr werden vor dem Gottesdienst am 06.10.2024 wieder unverderbliche, 

originalverpackte Lebensmittel gesammelt, die dann der Wilmersdorfer Suppenküche 

gespendet werden. Die Lebensmittel können jederzeit in der Kirche abgelegt oder zu den 

Gottesdiensten mitgebracht werden. Auch die Kollekten an diesem Wochenende sind für 

die Suppenküche bestimmt. 
 

 

Verabschiedung von Evelyn Peikert 

Kam man in die Kita unserer Gemeinde, traf man sofort auf ein 

lachendes Gesicht und wurde mit einem fröhlichen „Hallo, 
komm doch herein!“ empfangen. Ich spreche von Evelyn 
Peikert, von vielen Evi genannt. Eine Kitaleiterin mit 

überdurchschnittlichem Engagement und großem Herz. 

Am 1. August 1992 übernahm sie als Leiterin die Kita in St. Karl 

Borromäus. 32 Jahre lang war sie eine Wegbegleiterin für 

Generationen von Kindern. Das Wohl der Kinder lag ihr immer 

am Herzen. Sie setzte viele Ideen um, organisierte Aktionen 

und Projekte. 

Besondere Freude hatte sie bei der Organisation von Festen, seien es die Faschingsfeste, 

Familientage, Flohmärkte, Betriebsausflüge mit dem Team etc. Auch die Zusammenarbeit 

mit der Gemeinde kam nicht zu kurz. Man denke nur an die Sommerfeste, liebevoll gestaltet 

immer zu einem bestimmten Thema, die Adventsfeiern mit den Senioren, Erntedankfeste 

und nicht zu vergessen die Stände auf dem ökumenischen Weihnachtsmarkt. 

Doch der Alltag in der Kita bestand nicht nur aus Festen. In den 32 Jahren hat sich vieles 

verändert. Die zu betreuenden Kinder wurden jünger, die Arbeit wurde mehr, nicht aber die 

Erzieher*innen. Die Bürokratie nahm zu durch die Erstellung von Dokumentationen und 

neuen Konzepten. Ja, der ganze Kitabetrieb nahm neue Formen an. 
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Es gab auch eine besonders schwierige Zeit, ich spreche von Corona. Auch das hat Evi zum 

Wohle aller gemeistert. 

Liebe Evi, wir hatten mit Dir großes Glück. Du hattest stets ein gutes Händchen und hast es 

immer verstanden, für ein optimales Miteinander zwischen Team, Eltern und auch der 

Kirchengemeinde zu sorgen.  

Abschied kann sehr schwer sein, das beruht, glaube ich, auf Gegenseitigkeit.  

Wir danken Dir sehr für diese vielen Jahre der Zusammenarbeit und wünschen Dir für die 

Zukunft Gottes Segen. 

Renate Schmelzer 

P.S. Gemeinde und Kita-Eltern verabschieden ihre langjährige Kitaleiterin am Sonntag, dem 

6. Oktober 2024, um 11:00 Uhr im Erntedank-Gottesdienst in St. Karl Borromäus. 

Anschließend ist Gelegenheit, bei einem kleinen Empfang in Erinnerungen zu schwelgen 

und Danke zu sagen. Herzliche Einladung! 
 

 
 

Mit Gebet und Gebell – Gottesdienst mit Tiersegnung in St. Canisius 

Meerschweinchen, Katze, Kaninchen oder 

Hund – viele Menschen haben ein Haustier.  

Wir laden alle Herrchen und Frauchen mit 

ihrem Tier ein zu einem Segnungsgottes-

dienst am Donnerstag, dem 3. Oktober 2024 

(Tag der deutschen Einheit), um 15:00 Uhr im 

Offenen Raum St. Canisius (Zugang über die 

sogenannte Engelswand, gegenüber der Kita).  

Bitte laden Sie auch Ihre evangelischen oder 

konfessionslosen Freunde zu diesem 

besonderen Gottesdienst ein oder sprechen 

Sie Menschen etwa beim Gassigehen darauf an und laden Sie sie ein! 

 

 

Philosophische Predigt in St. Canisius im Oktober 

Am Sonntag, dem 06.10.2024, in der Abendmesse um 18:30 Uhr hält Dr. Eva Maria Höller-

Cladders, Philosophin und Beraterin, die Philosophische Predigt in St. Canisius. Unter dem 

Titel „Nicht vom Himmel gefallen – Trauer und Trauerscheu“ geht sie der religions-

historischen Vorgeschichte unseres Umgangs mit Trauer nach. Sie fragt, warum wir trotz 

aller psychoanalytischen Aufklärung Trauer oft anfassen wie eine heiße Kartoffel, so als sei 

sie peinlich oder zu tabuisieren. Dabei wirft sie einen Blick in eine religionshistorische Ecke, 

die wir nur selten ausleuchten.  

Herzliche Einladung! 
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Jazz & Silence – die etwas andere Eucharistiefeier 
 

Am Sonntag, dem 20. Oktober 2024, 

18:30 - 19:30 Uhr in St. Canisius: 

Die etwas andere Eucharistiefeier am 

Sonntagabend – Herbstausgabe.  

Gute Musik, Denkanstöße und viel 

Stille für Ihre eigenen Gedanken. Für 

einen guten Start in die Arbeitswoche. 

Kontakt: 

elaine.rudolphi@erzbistumberlin.de 

 

 

 

… und gleich danach: Verabschiedung von Elaine Rudolphi 

„Wir haben hier keine bleibende Stadt“ (Hebr 13,15) … das 
bedeutet: Ich ziehe eine Hütte weiter und wechsele zum 

1. Dezember 2024 in das „Team Spiritualität“ im Bistum 
Hildesheim. 

Auch wenn die meisten wissen, dass ich keine ausgesprochene 

Freundin von Feiern bin, möchte ich mich natürlich von euch 

und Ihnen allen verabschieden. Also: Wer mag, ist zum letzten 

meditativen Jazz&Silence-Gottesdienst am Sonntag, dem 

20. Oktober 2024, um 18:30 Uhr in St. Canisius eingeladen, den 

ich gemeinsam mit P. Jan Korditschke gestalte. 

 

Anschließend ist Gelegenheit, im 

Gemeindesaal zusammen zu sein, bei 

Snacks und leckeren Getränken und 

vor allem vielen guten Gesprächen – 

mir ist wichtig, dass niemand dafür viel 

ackern muss! 

Auch wichtig: Für wen so ein still-

meditativer Gottesdienst eher nichts 

ist, kommt gern einfach „nur“ zur 
Begegnung hinterher! Wir starten 

gegen 19:30 Uhr im Gemeindesaal von 

St. Canisius. 

        Elaine Rudolphi 
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Rückblick: Sommerfest in Salvator 
 

Am Sonntag, dem 8. September 2024 war das 

alljährliche Sommerfest unserer Gemeinde 

angekündigt. Der zentrale Gartengottesdienst 

stand unter dem Motto: Alle sind eingeladen – 

Mein Haus soll voll werden!  

Anlass dafür war ein besonderes Jubiläum:  

Pater Maximilian berichtete, dass vor 100 Jahren 

die ersten Gottesdienste im heutigen 

Gemeindesaal in der Tölzer Straße gefeiert 

wurden. Er betonte, dass es für ihn sehr wichtig 

ist, in einer offenen Gemeinde, in der alle 

Menschen willkommen sind, tätig zu sein.  

Die anwesenden Kinder bekamen von ihm den 

besonderen Segen und ein kleines Geschenk für 

ihre Wege im neuen Kita- bzw. Schuljahr.  

 

Nach diesem stimmungsvollen Gottesdienst, der von „Skiffle und 
mehr“ musikalisch gestaltet wurde, konnte trotz der Wärme ein 

sehr fröhliches Fest gefeiert werden. Die Mieter des 

Gemeindehauses, die alle offenes soziales Engagement leben, 

der Förderverein mit dem Honigverkauf und auch die 

Buchhandlung Sonnenschein nahmen am Fest teil und standen für Informationen und 

Fragen zur Verfügung.  

Für Speis und Trank war ausreichend gesorgt. Auch 

die musikalische Untermalung von „Skiffle und 
Mehr“ sorgte für gute Stimmung.  

Allen, die im Vorfeld und am Festtag 

für das Gelingen dieses schönen 

Festes gesorgt haben, gilt ein ganz 

besonderer Dank! 

Karin Schubert 
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GOTTESDIENSTORDNUNG – Oktober 2024 
 

  St. Karl B. Salvator  

So 29.09.   26. Sonntag im Jahreskreis  

      Num 11,25-29; Jak 5,1-6;  Mk 9,38-43.45.47-48 

   9:30 Uhr Hl. Messe  

  11:00 Uhr  Hl. Messe  

Mi 02.10. 9:00 Uhr  Hl. Messe  

Fr 04.10. 18:00 Uhr  Hl. Messe  
     

Sa 05.10. 18:00 Uhr  Vorabendmesse 

So 06.10.   27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedankfest 

    
 Dtn 8,7-18 oder Joel 2,21-24.26-27; 1 Tim 6,6-11.17-19; 
 Lk 12,15-21 oder Lk 17,11-19  

   9:30 Uhr Hl. Messe  

  11:00 Uhr  Hl. Messe mit der Kita zum Erntedankfest 

Mi 09.10. 9:00 Uhr  Hl. Messe  

Fr 11.10. 18:00 Uhr  Hl. Messe  
     

Sa 12.10.  18:00 Uhr Vorabendmesse  

So 13.10.   28. Sonntag im Jahreskreis  

      Weish 7,7-11; Hebr 4,12-13;  Mk 10,17-30 

   9:30 Uhr Hl. Messe  

  
11:00 Uhr 

 

 

 

Hl. Messe zum 15jährigen Bestehen der Stiftung 

St. Karl Borromäus-Salvator, anschl. Empfang 

Mi 16.10. 9:00 Uhr  Hl. Messe  

Fr 18.10. 18:00 Uhr  Hl. Messe  
     

Sa 19.10. 18:00 Uhr  Vorabendmesse  

So 20.10.   29. Sonntag im Jahreskreis  

      Jes 53,10-11; Hebr 4,14-16;  Mk 10,35-45 

   9:30 Uhr Hl. Messe  

  11:00 Uhr  Hl. Messe  

Mi 23.10. 9:00 Uhr  Hl. Messe  

Fr 25.10. 18:00 Uhr  Hl. Messe  
     

Sa 26.10.  18:00 Uhr Vorabendmesse  

So 27.10.   30. Sonntag im Jahreskreis  

      Jer 31,7-9; Hebr 5,1-6;  Mk 10,46-52 

   9:30 Uhr Hl. Messe 

  11:00 Uhr  Hl. Messe  

Mi 30.10. 9:00 Uhr  Hl. Messe  

Do 31.10.   19:00 Uhr: Ökumen. Gottesdienst, Grunewaldkirche 

Fr 01.11. 19:30 Uhr  Hl. Messe am Hochfest Allerheiligen mit Chor 
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Beichtgelegenheit:  nach telefonischer Vereinbarung 

Pater Heinrich   :  89 73 76 73   oder 

Pater Maximilian   :  20 88 61 23 (gerne vormittags) 

und immer samstags von 17:00 - 17:45 Uhr in Heilig Geist 
 

   Gottesdienste im Karl-Steeb-Heim:  Dienstag u. Donnerstag   15:30 Uhr 

   Hagenstraße 39   Sonntag   10:00 Uhr 

   :  89 73 69 30      
 

 Kollekten im Oktober 2024 

05./06.10. für die Suppenküche Bergheimer Platz 

12./13.10. für Umbau u. Sanierung der St. Hedwigs-Kathedrale  
19./20.10. für das Weihnachtsmagazin der Pfarrei  

26./27.10. Weltmissionssonntag – missio-Kollekte 

01.11.24 für das Weihnachtsmagazin der Pfarrei 
 

 

 

 

Jedes Kind braucht einen Schutzengel und alle sind herzlich willkommen 

Es ist eine gute Tradition, dass der Erlös des 

ökumenischen Weihnachtsmarktes 2023 

einer sozialen Einrichtung zugutekommt. So 

entschied man sich, den Erlös der 

katholischen Marktstände an die 

Kindereinrichtung „SchutzengelWerk“ zu 
spenden. 

Das Schutzengelhaus in Steglitz bietet 

Kindern und Jugendlichen ab 6 Jahren einen 

Ort der Geborgenheit. Hier können die 

Kinder ihre Flügel in Ruhe entfalten, denn 

außer einer warmen Mahlzeit, Hilfe bei den Hausaufgaben usw. haben die Erzieher*innen 

auch immer ein offenes Ohr.  

Am 16.09.2024 besuchten Herr Baron und Frau 

Schmelzer aus unserer Gemeinde das 

Schutzengelhaus in Steglitz, um einen Scheck über 

6.441,55 € zu überreichen.  
Frau Sommerfeldt, Leiterin des Hauses, und die 

Kinder freuten sich sehr. Das Geld hilft, ersehnte 

Wünsche zu erfüllen. 

Renate Schmelzer 
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Aktuelle Informationen 
 

 

Herzliche Glück- und Segenswünsche allen Gemeindemitgliedern, 

 die in diesen Tagen ihren Geburtstag feiern! 
 

 

 

Aus unserer Gemeinde ist im letzten Monat eine Person verstorben. 

  Aus Gründen des Datenschutzes wird deren Name nur in der  

  gedruckten Fassung des Gemeindebriefes veröffentlicht.  
 

       MÖGE IHRE SEELE RUHEN IN GOTTES FRIEDEN! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

Der Redaktionsschluss für den November-Gemeindebrief ist der 15. Okt. 2024! 
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Regelmäßige Gruppen unserer Gemeinde: 
 

GEMEINDESTAMMTISCH:      1. Dienstag im Monat ab 18:30 Uhr  
           in Salvator, Tölzer Str. 25, Klosterkeller  

 

in Salvator, Tölzer Str. 25, Berlin-Schmargendorf 
TISCHTENNIS      montags, 18:00 Uhr 

FRÜHSCHOPPEN      jeden Sonntag nach der Hl. Messe  
CHRISTLICHE MEDITATION    donnerstags, 18:15 Uhr, Konferenzraum im 1. OG  

   Kontakt: Renate Spahn, Rena.Spahn@web.de, : 89503793 

SALVATORIANISCHES     Dienstag, 15.10., 18:30 Uhr, Klosterkeller, (barrierefreier Zugang) 
    GLAUBENSGESPRÄCH Kontakt: maximilian.segener@erzbistumberlin.de 

B-NATURAL PRAISE BAND donnerstags, 18:30 - 20:00 Uhr, im Gemeindesaal 
SKIFFLE & MEHR     donnerstags, 19:00 - 21:00 Uhr 

FAMILIENKREIS     freitags ab 16:00 Uhr (außer Schulferien), im Garten 

   Kontakt: Alicia Gugeler, : 54 73 26 07 

SKATRUNDE        1. Freitag im Monat oder n.V., 18:00 Uhr 

RAD- + WANDERGRUPPE    2. Donnerstag im Monat; Tourenplan usw. siehe Aushang in 

der Kirche; Kontakt: Hr. Kolleck, : 821 63 33 

SINGEKREIS      dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr, im Gemeindesaal 
       Kontakt: Frau Molzahn, : 824 86 93 
 

in St. Karl Borromäus, Delbrückstr. 33, Berlin-Grunewald 

FRAUENGRUPPPE      Dienstag, 15.10., 18:00 Uhr, im Gemeindesaal 
        Kontakt: Renate Schmelzer, : 0172 392 92 92 

FRÜHSCHOPPEN      1. Sonntag im Monat, 06.10., nach der Hl. Messe 

GYMNASTIK      mittwochs, 16:00 - 17:00 Uhr, im Gemeindesaal 
KIRCHENCHOR      donnerstags, 19:30 - 21:30 Uhr, im Gemeindesaal 
MITTWOCHSRUNDE     mittwochs, nach der 9:00 Uhr-Messe 



 

Salvatorianisches Glaubensgespräch 
am Dienstag, dem 15. Oktober 2024 um 18:30 Uhr im Klosterkeller: 

25 Jahre 

Gemeinsame Erklärung zur Rechtfertigungslehre 

Am 31. Oktober 1999 unterzeichneten die katholische Kirche und der Lutherische Weltbund 

in Augsburg die Gemeinsame Offizielle Feststellung, mit der die Gemeinsame Erklärung zur 

Rechtfertigungslehre angenommen wurde. Schon damals wurde das Ereignis als 

ökumenischer Meilenstein bezeichnet. Seither hat die Verständigung in der 

Rechtfertigungslehre weitere Kreise gezogen. 

Das Salvatorianische Glaubensgespräch möchte neugierig machen. Es möchte ermutigen, 

in die Erklärung hineinzulesen und die Hauptthesen aufzunehmen. Letztes Ziel ist es, aus 

der Taufe heraus bewusst Verantwortung zu übernehmen für Kirche und Welt. 

Gleichzeitig versteht sich das Salvatorianische Glaubensgespräch in diesem Monat als 

gezielte Einladung, am diesjährigen Reformationstag den ökumenischen Gottesdienst        

„Wasser der Gnade“ in der evangelischen Grunewaldgemeinde mitzufeiern. Ganz im Sinne 

der oben genannten Erklärung zur Rechtfertigungslehre wird während dieses 

Gottesdienstes die Bedeutung der Taufe bzw. das Gedächtnis an unsere Taufe im 

Mittelpunkt stehen. 

Der Zugang durch den Garten ist barrierefrei. 

Herzliche Einladung an alle,   Pater Maximilian 
 

 

 

Wasser der Gnade 
Ökumenischer Gottesdienst zum Reformationstag mit Taufgedächtnis 

In diesem Jahr jährt sich zum 25. Mal die Unterzeichnung der „Gemeinsamen Erklärung zur 
Rechtfertigungslehre“, die althergebrachte theologische Gegensätze überwindet und damit 

ein wichtiges Hindernis im ökumenischen Miteinander zwischen evangelischer und 

katholischer Kirche aus dem Weg geräumt hat. 

Heute stimmen die beiden großen Konfessionen darin überein, dass wir uns vor Gott nicht 

selbst rechtfertigen können, sondern Gott allein es ist, der uns gerecht spricht. 

In der Taufe wird Gottes freie Entscheidung für eine jede und einen jeden greifbar und 

glaubhaft. Und so feiern wir in unserem diesjährigen Ökumenischen Gottesdienst am Abend 

des Reformationstages, dem 31. Oktober 2024 um 19:00 Uhr, erstmalig ein gemeinsames 

Taufgedächtnis. 

Wir freuen uns, den Reformationstag in ökumenischer Geschwisterlichkeit in der 

Grunewaldkirche begehen können. Nach dem Gottesdienst laden wir herzlich zum 

Beisammensein bei Gebäck und Getränken ein! 

Pfr. Jochen Michalek, Grunewaldgemeinde 

Pater Maximilian, St. Karl Borromäus-Salvator 
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Ankündigung: Festliche Messe mit Chor zu Allerheiligen in St. Karl Borromäus 

Am Freitag, dem 1. November 2024 begehen wir das Hochfest 

Allerheiligen. Die Hl. Messe in St. Karl Borromäus an diesem Tag um 

19:30 Uhr wird besonders feierlich gestaltet werden: 

Unser Kirchenchor wird die Allerheiligenmesse von Egil Hovland 

aufführen, mit drei Trompeten, drei Posaunen und Orgel. Der in 

Norwegen sehr wichtige Kirchenmusiker und Komponist wirkte in 

Fredrikstad, wo er 2013 starb. Am 18. Oktober dieses Jahres wäre er 

100 Jahre alt geworden, ein guter Grund, sein Werk anlässlich dieses 

Jubiläums zu Gehör zu bringen.  

Einen Tag später, am 2. November 2024, Allerseelen, wird ebenfalls um 19:30 Uhr in der 

Kirche Heilig Geist, Bayernallee 28, in einem Konzert vom dortigen Kirchenchor das 

Requiem von Gabriel Fauré mit Solisten und Orchester unter der Leitung von Pfarreikirchen-

musikerin Karolina Buras aufgeführt. Zudem werden Stücke von J. S. Bach erklingen. 

Herzliche Einladung an alle, diesen kirchenmusikalischen Ereignissen beizuwohnen. 
 

 

Gräbersegnung und Requiem zu Allerseelen 

Am Samstag, dem 2. November 2024 laden wir zu 

14:30 Uhr auf die Friedhöfe Schmargendorf und 

Bornstedter Straße zur Gräbersegnung ein.  

In der Vorabendmesse um 18:00 Uhr in St. Karl 

Borromäus findet dann das Requiem für die 

Verstorbenen des vergangenen Jahres aus unserer 

Gemeinde statt. Insbesondere die Angehörigen der 

Verstorbenen sind herzlichst eingeladen. 
 

 

Unterstützung beim Grunewalder Weihnachtsmarkt gesucht! 

Für das Gelingen des traditionellen Ökumenischen Weihnachtsmarktes am 1. Dezember 

2024 fehlen noch viele helfende Hände. Die Grunewald-Gemeinde wirbt mit dem Slogan: 

„2 Stunden für den Weihnachtsmarkt“ um tatkräftige Hilfe. Das möchten wir auch für 
unsere Gemeinde aufgreifen und bitten Sie: Schenken Sie uns am 1. Advent zwei Stunden 

(mehr geht immer!) Ihrer kostbaren Lebenszeit. Es sind die unterschiedlichsten Aufgaben 

zu erfüllen: Vom Ständeaufbau am Vortag, über das Abholen von Brot und Brötchen am 

Morgen des Markttages, über Hilfe an unseren Grill-, Glühwein- und Waffelständen bis hin 

zum Spülen der Thermophoren ab 17:30 Uhr zum Marktschluss. Einen detaillierten Plan 

wird es zeitnah im Aushang und als Auslage in den Kirchen geben. 

Wir bitten Sie herzlich: Denken Sie darüber nach, wie Sie Ihre Gemeinde unterstützen 

möchten und können. Ihr Einsatz dient auf jeden Fall einem guten Zweck. Sollten Sie noch 

Fragen haben, wenden Sie sich an Peter Baron, der die Organisation dankenswerterweise 

wieder übernommen hat: baronpeter@icloud.com                                             Karin Schubert 
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Aufruf: Beiträge für das Weihnachtsmagazin gesucht! 

Dieses Jahr soll zum ersten Mal ein 

gemeinsames Weihnachtsmagazin der Pfarrei 

Christi Auferstehung erscheinen und an alle 

katholischen Haushalte der Pfarrei versandt 

werden. Das Thema der Ausgabe lautet: 

„Warten“.  

Die AG Öffentlichkeitsarbeit freut sich über 

Beiträge von den Gemeindemitgliedern: Was 

verbinden Sie mit der Adventszeit, dem 

geduldigen oder auch ungeduldigen Warten 

auf die Ankunft Christi?  

Bitte schicken Sie Ihren Beitrag, der zwischen 1.600 und 1.800 Zeichen einschl. Leerzeichen 

umfassen soll, an magazin@christi-auferstehung.net.  

Aber Achtung: Einsendeschluss ist schon der 7. Oktober 2024! 

Wir haben leider nur begrenzt Platz, aber die Beiträge, die es nicht in das Magazin schaffen, 

werden auf der Website von Christi Auferstehung veröffentlicht.  

Martin Müller-Ettler, Mitglied der AG Öffentlichkeitsarbeit 
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Die Stiftung St. Karl Borromäus-Salvator lädt ein: 

 

Am 13. Oktober 2024 um 11:00 Uhr  

in der Kirche St. Karl Borromäus 

zum festlichen Gottesdienst 
 

mit anschließendem kleinen Empfang in der Kapelle. 

 

Seit 15 Jahren kann unsere Stiftung spürbare Hilfe für unsere 

Kirchengemeinde leisten, weil viele ihrer Mitglieder sie seit Jahren mit ihren 

Spenden unterstützen. Dafür sind wir alle dankbar. Aus diesem Grund 

möchten wir gerne miteinander feiern. Eine aktuelle Broschüre über die 

Stiftungsarbeit der letzten Jahre haben wir für Sie vorbereitet. 

 

Winfried Schoierer, Vorsitzender des Stiftungsvorstands, 

Telefon 0172-301.20.14 – E-Mail: winfried@schoierer.com 
 

 



 

  E-Mail: info.b@christi-auferstehung.net         Internet: christi-auferstehung.net 
 

 

Pfarrer: Pater Dr. Gerald Tanye SVD Tel.: 30 00 03 11 

 gerald.tanye@erzbistumberlin.de  
   

Pfarrvikar:  Pater Heinrich Mühlbauer SDS Tel.: 89 73 76 73 

         heinrich.muehlbauer@erzbistumberlin.de 
   

Pfarrvikar:  Pater Maximilian Segener SDS Tel.: 20 88 61 23 

 maximilian.segener@erzbistumberlin.de         (gerne vormittags) 
 

Pfarrbüro: Bayernallee 28;   Mo. - Fr.  9:30 - 12:30 Uhr; 

Tel.: 30 00 030;   pfarrbuero@christi-auferstehung.net 
 

Gemeindebüro: Delbrückstraße 33;   Do.  10:00 - 12:00 Uhr; 

Tel.: 826 26 33;   info.b@christi-auferstehung.net 
 

Rendantin:            Eva Segl;   buchhaltung@christi-auferstehung.net 

Verwaltungsleiter (komm.): Dr. W. Diederichs;   wolfram.diederichs@erzbistumberlin.de  

Kirchenmusiker:           Sindre Seim Gulbrandsen;   

                              sindre.gulbrandsen@christi-auferstehung.net  

Kindertagesstätte:          N.N.   Tel.: 250 99 066,   st.karlborromaeus@hedikitas.de 

Kontakt Gemeinderat:  Renate Schmelzer;   Handy: 0172 392 92 92  

      gemeinderat.b@christi-auferstehung.net 

Kontakt Pfarreirat:    pfarreirat@christi-auferstehung.net 

Stellv. KV-Vorsitzender:  Hermann Möllers;   kv@christi-auferstehung.net 

Stiftungsvorstand (Vors.):  Winfried Schoierer;   Handy: 0172 301 20 14  

Förderverein (Vors.):   Renate Schmelzer;   Handy: 0172 392 92 92; 

renate.schmelzer@christi-auferstehung.net 

Verein zur Förderung von  Gerhard Löhr;   Handy: 0151 612 480 48; 

Kirchenmusik in Berlin (Vors.):    ge-loehr@online.de 
 

 

Fördermöglichkeiten: 

Pfarrei Christi Auferstehung          IBAN: DE40 3706 0193 6006 9310 12 

Förderverein St. Karl Borromäus-Salvator e.V.      IBAN: DE35 3706 0193 6000 5740 13 

Stiftung St. Karl Borromäus-Salvator         IBAN: DE89 3706 0193 6005 9950 50 

Förderverein Kita St. Karl Borromäus e.V.        IBAN: DE98 3706 0193 6002 2660 14 

Verein zur Förd. von Kirchenmusik in Berlin e.V.  IBAN: DE21 3706 0193 6003 0850 13 
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